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Workshop 4
Perspektive Niederlassung

Die Tätigkeit als niedergelassene Ärztin oder niederge�
lassener Arzt gilt heute vielfach als unattraktiv: hohe
betriebswirtschaftliche Risiken, hohe Arbeitsbelastung,
viel Bürokratie, zunehmende Einschränkung freiberuf�
licher Tätigkeit – bietet die Niederlassung noch Per�
spektiven? Im Workshop werden Empfehlungen aus der
Praxis für die Praxis gegeben.
Dr. med. Klaus Reinhardt,
Vizepräsident der Ärztekammer Westfalen�Lippe

anschließend Gartenparty im Innenhof des Ärztehauses

Bier vom Fass – Spezialitäten vom Grill – Livemusik mit
den „Walking Blues Prophets“ aus Münster – gute Ge�
spräche in geselliger Runde...

Die Teilnahme an unserem 1. Westfälischen Ärztetag ist kostenfrei. Wir
bitten um Anmeldung unter westfaelischer�aerztetag@aekwl.de oder
per Fax an 0251 929�2249. Begrenzte Teilnehmerzahl! Informationen
unter Tel. 0251 929�2042.

Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fort�
bildung der Ärztekammer Westfalen�Lippe mit insgesamt 5 Punkten (Ka�
tegorie A) anerkannt.

Damit wir besser planen können: Geben Sie in Ihrer Anmeldung bitte
ebenfalls an, ob Sie an der Gartenparty teilnehmen. Sie sind herzlich
eingeladen!

Für die Dauer des Westfälischen Ärztetages bieten wir kostenfrei eine
qualifizierte Betreuung Ihrer Kinder von 3 bis 10 Jahren in einer be�
nachbarten Kindertageseinrichtung an. Falls Sie die Kinderbetreuung in
Anspruch nehmen möchten, teilen Sie uns dies bitte zusammen mit Ihrer
Anmeldung mit.
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

das Interesse am Arztberuf ist unverändert
groß. Immer noch übersteigt die Nachfrage
nach Medizinstudienplätzen das Angebot
um ein Mehrfaches. Doch einmal im Beruf
angekommen, verliert das Arztsein für (zu)
viele schnell an Attraktivität: Mangelnde
Wertschätzung, sinkende Berufszufrieden�
heit, immer mehr Bürokratie ... – bietet der Arztberuf noch Perspek�
tiven? Und wenn ja, welche? 
Unser 1. Westfälischer Ärztetag unter dem Motto: „Berufsperspek�
tiven für junge Ärztinnen und Ärzte“ will Ihren Blick auf die Chan�
cen und Perspektiven des Arztberufs lenken. Denn Chancen und
Perspektiven gibt es.
Wir möchten Sie bei Ihrer beruflichen Planung unterstützen und
Ihnen Orientierung geben – bei der fachlichen Spezialisierung ge�
nauso wie auf dem für Sie passenden Weg durch die vielfältigen
Möglichkeiten der Berufsausübung, mit Blick auf die Frage der Ent�
wicklung des „Arztbildes“ ebenso wie bei der Vereinbarkeit von Fa�
milie und Beruf. Das alles im Rahmen von berufslebenspraktischen
Referaten und Workshops. Nicht theorielastig, sondern im ärztlichen
Berufsalltag „geerdet“.
Zu unserem Westfälischen Ärztetag lade ich Sie herzlich ein. Infor�
mieren Sie sich umfassend, diskutieren Sie mit uns und Ihren Kolle�
ginnen und Kollegen, bringen Sie Ihre Erfahrungen und Wünsche
mit ein!
Und nach getaner Arbeit darf auch gefeiert werden – zu unserer an�
schließenden Gartenparty im Innenhof des Ärztehauses heiße ich
Sie herzlich willkommen!

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Ihr Dr. med. Theodor Windhorst
Präsident der Ärztekammer Westfalen�Lippe

Willkommen zum
1. Westfälischen Ärztetag

ab 9.30 Anmeldung und Begrüßungskaffee

10.00–10.15 Begrüßung 
Dr. med. Theodor Windhorst,
Präsident der Ärztekammer Westfalen�Lippe

10.15–10.45 Welche Chancen bietet die 
neue Weiterbildungsordnung?
Prof. Dr. med. Gisbert Knichwitz, Mitglied 
des Vorstandes der Ärztekammer Westfalen�Lippe

10.45–11.45 Schöne neue Versorgungswelt: 
Niederlassung – MVZ/angestellter Arzt – Krankenhaus 

Neue Vielfalt der Berufsausübung
Dr. med. Theodor Windhorst, 
Präsident der Ärztekammer Westfalen�Lippe

Niederlassung
Dr. med. Ansgar Arend, 
stellvertretender Vorsitzender des Verwaltungs�
bezirks Münster der Ärztekammer Westfalen�Lippe

MVZ/angestellter Arzt
Wolfgang Vieten MD, 
Geschäftsführer der KVWL Consult GmbH

Lebensarbeitsplatz Krankenhaus
Dr. med. Hans�Ulrich Schröder, Mitglied des 
Vorstandes der Ärztekammer Westfalen�Lippe

11.45–12.30 Die Zukunft der Medizin ist weiblich 
– Stille Reserve oder stille Macht?
Dr. med. Angela Maienborn, Vorsitzende der Regio�
nalgruppe Münster des Deutschen Ärztinnenbundes 

12.30–13.30 Pause/Imbiss

13.30–15.00 Vier parallele Workshops

Workshop 1
„Work�Life�Balance“ 
– wie verändert sich das Arztbild? 

Arztberuf und Arztbild befinden sich im Wandel. Wel�
che Ansprüche haben Ärztinnen und Ärzte heute mit
Blick auf ihre berufliche Wirklichkeit und Zukunft? Gilt
Arztsein noch als Berufung oder „nur“ als Beruf? Im
Workshop geht es um Stand und Perspektiven ärztli�
cher Arbeit unter veränderten Rollenerwartungen.
Dr. med. Regine Rapp�Engels, 
Vizepräsidentin des Deutschen Ärztinnenbundes

Workshop 2
Kleines Einmaleins des Arztrechts 
(für Krankenhaus und Praxis)

Neue Möglichkeiten der Kooperation, Schweigepflicht,
Öffentlichkeitsarbeit, Marketing, Verhalten gegenüber
Patienten und Kollegen, Arzt und Industrie, Unverein�
barkeiten – Ärzte arbeiten in einem hochkomplexen
rechtlichen Spannungsfeld. Im Workshop geht es um
alles, was Recht ist.
Bertram F. Koch, 
Justiziar der Ärztekammer Westfalen�Lippe

Workshop 3
EBM und GOÄ 
– wir bringen Licht in die „Black box“

Vertragsgebührenordnung und Privatliquidation – ein
„Buch mit sieben Siegeln“? Der Workshop soll Grundla�
gen und Funktionsweisen der ärztlichen Abrechnung
vermitteln.
Dr. med. Markus Wenning, Geschäftsführender Arzt 
der Ärztekammer Westfalen�Lippe
Thomas Müller, Ressort�Geschäftsführer 
der Kassenärztlichen Vereinigung Westfalen�Lippe Är
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